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  CDU/CSU SPD FDP Die Linke Grüne AFD 
Betreuung * Rechtsanspruch auf 

(bedarfsgerechte) 
Betreuung im 
Grundschulalter 

* Rechtsanspruch auf 
Ganztagsbetreuung 
von Kita- und 
Grundschulkindern  

  * Rechtsanspruch auf 
ausreichendes, 
bedarfsgerechtes und 
qualitativ hochwertiges 
beitragsfreies 
Ganztags-
Betreuungsangebot 

* Anspruch auf einen 
Ganztagsplatz  
* Rechtsanspruch auf 
Ganztagsbetreuung in 
der Grundschule bis 
zum Ende der 4. Klasse 
(min. Rechtsanspruch 
auf Hortbetreuung) 

  

Finanzierung  
Bildung 

* finanzielle 
Spielräume werden 
"für Investitionen in 
Bildung, Forschung und 
Infrastruktur, zur 
Förderung von Familien 
und Kindern sowie für 
Steuersenkungen" 
genutzt 

* kostenfreie Bildung 
von der Kita bis zur 
Hochschule 
* "Nationale 
Bildungsallianz" 

* Bildungsausgaben auf 
TOP5 OECD-Niveau 
erhöhen 
* Nutzung von 
Bildungsgutscheinen 
(staatl. u. freie Träger 
erhalten denselben 
Betrag) 
* Bildungssparen 
(Verdopplung des 
durch Eltern gesparten 
Betrags durch Staat) 

* kostenfreie Nutzung 
des öffentlichen 
Nahverkehrs und 
kostenfreier Zugang zu 
Kultur- und 
Bildungseinrichtungen 
(Bildung muss 
gebührenfrei sein) 
* keine private 
Finanzierung, auch 
nicht ÖPP 

* freier Eintritt in 
Museen 
* Erhöhung der 
Ausgaben für 
allgemeine Bildung von 
4,2 auf 7 % des BIP 

* Teilhabe leichter 
zugänglich machen 
(Schulbus, Ausstattung, 
Klassenfahrten) 

Kooperationsverbot   * Kooperationsverbot 
aufheben 

  * Kooperationsverbot 
aufheben 

* Kooperationsverbot 
aufheben 

  

Schulsanierung   * Umwandlung des 
Schulsanierungs- in ein 
Schulmodernisierungs-
programm 

    * 10 Milliarden für 
Schulsanierung und -
modernisierung 

  

Frühkindliche Bildung   * bundesweites Gesetz 
zur Qualität von Kitas 
* Fachkräfteoffensive 

    * 3 Mrd. Euro 
zusätzlich für 
frühkindliche 
Förderung 
* Qualitätsstandards 
* Elternbeiträge sozial 
staffeln 

  

Schulformen * Gymnasium als 
eigenständige 
Schulform auch künftig 
erhalten 

* Inklusion in der 
gesamten 
Bildungsbiographie 

* keine radikale 
Inklusion, sondern vom 
Kind her denken 

* inklusives 
Bildungssystem mit 
gemeinsamem 
solidarischem Lernen 
statt Konkurrenz und 
Notendruck 
* Einführung einer 
Gemeinschaftsschule 
* Rechtsanspruch auf 
inklusive Bildung und 
Recht auf gemeinsames 
Lernen in der 
Regelschule 

* inklusive Gesellschaft 
* inklusives 
Bildungssystem 

* Befürworten des 
differenzierten 
Schulsystems 
* Förder- und 
Sonderschulen erhalten 

Digitalisierung - 
Voraussetzungen 

* im 
Bundeskanzleramt: 
Staatsminister für 
Digitalpolitik 
* Kabinettsausschuss 
Digitalpolitik 
* Nationaler Digitalrat 
* Gigabit-Gesellschaft 
* flächendeckender 
Ausbau von 
Glasfasernetzen bis 
2025 

* Breitband für alle bis 
2025 / Gigabitnetze 

* Gigabitgesellschaft 
* Digitalministerium 
* flächendeckendes 
Glasfasernetz 

* Die IT-Infrastruktur 
aller Schulen und 
Hochschulen muss mit 
schnellen und 
leistungsfähigen 
Breitbandanschlüssen, 
WLAN für alle und 
einer zeitgemäßen 
Hard- und Software-
Ausstattung ausgebaut 
werden. 

* Breitbandausbau auf 
Basis von Glasfaser 
* Digitalisierung muss 
im Bundeskabinett 
eigenständig vertreten 
sein 
* Förderung, wenn sich 
Schulen "fit für die 
digitale Zukunft" 
machen 

  

Digitalisierung - 
Schule 

* Weiterbildung der 
Lehrkräfte  
(-> „Nationale 
Weiterbildungs-
strategie“) 
* Digitale 
Bildungsoffensive 
* Digitalpakt 
(Ausstattung) 
*Bildungscloud 

* Digitale Bildung muss 
Gegenstand von Schul- 
und 
Unterrichtsentwicklung 
sein. 

* Pro Schüler 1000 € 
für Technik und 
Modernisierung 
investieren 
* Staatsvertrag zw. 
Bund und Ländern 
* digitale Bildung als 
fester Bestandteil der 
Lehramtsausbildung 
* Fokus auf 
Medienkompetenz in 
Bildungsstandards 

* jedes Kind soll 
mobiles Endgerät als 
Teil der 
Bildungsausstattung 
zur Verfügung haben 
(kostenlose Leihgeräte 
von Schulen) 
* IT-Infrastruktur an 
Schulen muss durch 
Fachpersonal betreut 
werden (Planstellen 
schaffen) 

* Kulturtechniken der 
Digitalisierung 
(Basiskompetenzen in 
Informatik, 
Medienanwendung 
und kritischer 
Medienkunde) 
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  CDU/CSU SPD FDP Die Linke Grüne AFD 
Integration  * Unterstützung der 

Sprachförderung 
* Besuch von 
Bildungseinrichtungen 
* Integrationskurse 
besser auf Zielgruppe 
ausrichten 
* Frauen/Mütter aus 
Einwanderungsfamilien 
erreichen 
* Unterstützung des 
islamischen 
Religionsunterrichts an 
staatlichen Schulen in 
deutscher Sprache 

* Sprachförderung vor 
Einschulung 
* Teilnahmerecht für 
Flüchtlinge am 
Unterricht 

* Integrations- und 
Sprachkurse 
* Sofortprogramm für 
DAZ-Lehrkräfte 

* Angebote der 
Arbeitsmarktinte-
gration speziell für 
Frauen 
* Sprach- und 
Integrationskurse 
* durchlässiges 
Bildungssystem 

* Migranten haben 
Bringschuld, sich neuer 
Heimat und deutscher 
Leitkultur anzupassen 
* Absenkung 
Bildungsniveau darf es 
nicht geben 
* keine Sonderrechte 
für Muslime 
(Schwimmen, 
Klassenfahrten) 
* kein Islamunterricht 
an deutschen Schulen 
(keine kirchenähnliche 
Struktur, damit kein 
"bekenntnisgebun-
dener" 
Religionsunterricht) 
* Verbot der 
Vollverschleierung im 
Öffentlichen Dienst 
* im Öffentlichen 
Dienst soll kein 
Kopftuch getragen 
werden 

Schulspeisung   * ausgewogene 
Mahlzeiten 
ermöglichen durch 
Verbindlichkeit der 
Standards der 
Deutschen Gesellschaft 
für Ernährung  

  * hochwertige 
Mahlzeiten sollen 
Standard sein 
* kostenfreie 
Verpflegung 

* gutes vegetarisches 
und veganes Essen 
sollte zum alltäglichen 
Angebot gehören 

  

neue Aufgaben von 
Schule 

  * MINT-Berufe fördern 
* Zusammenarbeit mit 
Künstlern -> 
Kulturpolitik 

* verstärktes 
Kopfrechnen 
* Abschaffung von 
Schreiben wie man 
spricht 
* lesbare Schreibschrift 
* technische und 
mathematische Fächer 
fördern 
* Stärkung kultureller 
Bildung 

  * thematisieren von 
globalen Folgen der 
Lebensmittelpro-
duktion 
* stärkere 
Berücksichtigung von 
Menschenrechten und 
der Vielfalt sexueller 
Identitäten  
* Innere Sicherheit als 
Querschnittsaufgabe 
auch von 
Bildungspolitik 
(Prävention) 
* demokratisch 
organisierte Schulen 
* Umsetzung eines 
Nationalen 
Aktionsplans Bildung 
für nachhaltige 
Entwicklung 

* anerkannte Regeln zu 
Partnerschaft und 
Familie, 
Haushaltsführung, 
Lebensschutz und 
Kindererziehung als 
fester Bestandteil von 
Lehrplänen und 
Schulbüchern 
* keine 
Frühsexualisierung an 
Schulen durchführen 
* keine politische 
Indoktrination, 
sondern Leitbild der 
schulischen Bildung 
muss der selbstständig 
denkende Bürger sein 
* stärkere MINT-
Ausrichtung 

Standards     * bessere Bezahlung 
von Lehrkräften 

* Bildungsrahmen-
gesetz: Standards der 
Lehr- und 
Lernbedingungen 

* vergleichbare 
Schulabschlüsse 

  

Lobbyismus        * Lobbyismus 
unterbinden 
* Verbot von Werbung 
in Schulen und Kitas 

* Kitas und Schulen 
sollen frei von PR-
Aktionen sein 

* Ablehnung des 
Einflusses von 
internationalen 
Konzernen, Stiftungen 
und anderen 
Lobbygruppierungen 

 


